
Hoffnungsvoll jedenfalls 1Im Blick auf den Katechumenat In Famlılıe und
auf den gemeiınsamen christliıchen Gilau- Schule und gegenläufig dıe INan-
ben ist dıe Grundeıinstellung des KE  S nıgfachen Erneuerungskräfte In der ka-
Von zentraler Bedeutung für den Weg tholischen Kırche 1m Gefolge ystema-
der ökumenischen ewegung ist ‚„„das tıscher, biblischer, lıturgischer und
private und Ööffentliche dıe synodaler Bemühungen.
Einheıiıt der Christen“‘ ADEeT Ökumenis- Der KEK schließt sıch konsequent

einem Genus des rToßen ate-INUS eigene Erneuerung durch
Gebet, Bekehrung und Heıilıgung VOT- chıismus FEın die Erwachsenen
aıs.°* Sein Ziel 1st die Einheıiıt der adressiertes 4ET2 en den Priestern
Kırche, „eıne Eıinheıt, dıe vielfältige und Religionslehrern alle ıIn der (Gje-
Ausprägungen zuläßt und adurch die meıindekatechese un: In der akramen-
Wiederaufnahme der Kirchengemein- tenvorbereıtung Tätıgen SOWIeEe die In der
schafit ermöglıcht‘“‘ (Seite 283) Erwachsenenbildung Verantwortlichen

Hartmut Jetter Kr 111 helfen beı der Erneuerung des
Hauskatechumenats, be1 Brautleutekur-

Walter asper, Einführung In den Ka- SCH, be1 Gesprächen mıiıt Eltern un
aten VOT der Taufe VO Kındern un!tholıschen Erwachsenenkatechismus.
ähnlıchemPatmos-Verlag, Düsseldorf 1985

Wegweıisend für diese Entscheil-Seiten. Paperback 12,— dung dabeı der ‚„„‚Holländische*‘‘,
Anfang ugust folgte eın Paperback das ökumenisch ausgerichtete ‚„„Neue

ZUT Eınführung in den KE  S Sıe enthält Glaubensbuch‘‘ (1973) und der Evange-
den Wortlaut der Referate, dıe beı der liısche Erwachsenenkatechismus, dem
erstmalıgen Vorstellung des KEK ıne ‚„unerwartet posiıtıve Aufnahme‘*‘‘

Dezember 1984 ın München gehalten bescheinigt ırd Die Einwirkung des
worden sind. Dabe!ı wurde Wert darauf letzteren ist historisch mıiıt Händen
gelegt, dalß siıch Xxegeten und Dogmatı- greifen, ennn INan erfährt, dal3 der
ker Nau entsprechen, WI1Ie s1ıie auch Auftrag ZU KEK 1m erbst 1976 CI -
beim Zustandekommen des KEK CNg teıilt wurde. Da ’ einigen entische1l-
zusammengearbeıtet en denden Stellen auf Formuliıerungen des
Im Miıttelpunkt der Beıträge und Evangelıschen Erwachsenenkatechis-

auch 1mM Mittelpunkt des Interesses, INUSs zurückgegriffen‘‘ wird, ırd ZWal
(000| INall sıch ‚UVO intensiv mıt der dankbar, ennn auch angesichts des
Lektüre des KEK selbst befaßlt hat, nachprüfbaren Textbestandes fast
ste der Beıtrag des Hauptverfassers bescheiden gewürdigt.
Walter Kasper „ Vom Katechismus der Die ‚„dıdaktısche Selbstbegren-
Urkirche ZU Katechismus heute‘“‘, mıt zung‘‘ ırd War begründet: SE ll dı-
aufschlußreichen Angaben über ‚„das daktıiıschen Sachverstand nıcht gängeln,
Profil des uen Katechismus‘‘: sondern freisetzen‘‘. Das ist eine respek-

Gegenüber dem SOg grünen ate- table Prämisse. ber denkt INan dıe
chismus Von 1955 verdankt sich der Zielgruppen, dann bleiben Anfragen
KEK 1985 einer durch wel Faktoren diese Grundentscheidung.
wesentlich veränderten kırchlichen S1- Hartmut Jettertuatıon: Die tıefergehenden relig10ns-

mıtsozlologischen Veränderungen
ihren unausweıichlichen Auswirkungen

536


